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Geografie 
Atlas des Wallis: Ab jetzt online!  

(IVS).- Im Auftrag des Kantons Wallis entwickelte die Universität Lausanne 
einen neuen Atlas des Wallis. Studierende, Forscher, Verwaltungen und alle 
Interessierten können ab jetzt dieses neue, interaktive, dynamische und 
kollaborative Tool direkt online einsehen.   

Der e-Atlas des Wallis bietet allen Interessierten u.a. folgende Möglichkeiten: die 
Bevölkerungsentwicklung in den Walliser Gemeinden vergleichen, die 
Alterspypramiden in den Walliser Gemeinden einsehen, die Entwicklung der 
Raumnutzung auf einer Karte visualisieren oder etwa die Auswirkungen der 
Bevölkerungsmigration im Kanton verstehen. Darüber hinaus können Forscher 
mühelos ihre Analysen über statistische Georeferenzdaten durchführen und 
gleichzeitig Berechnungsmethoden für die Parametrisierung liefern. 

Der e-Atlas des Wallis wurde vom Institut für Geografie und Nachhaltigkeit (Institut 
de géographie et durabilité) der Universität Lausanne und dem Laboratorium für 
geographische Informationssysteme (Laboratoire des Systèmes d’Information 
Géographiques) der ETH Lausanne im Auftrag des Departements für 
Volkswirtschaft, Energie und Raumentwicklung (DVER) entwickelt. Er übernimmt 
die Kernelemente des Werks «Le Valais, Cartoscopie d’un espace régional» 
(Cosinschi, 1994), indem die statistischen Informationen erneuert und ein 
innovatives Umfeld für die Visualisierung von Informationen genutzt wird. Die 
statistischen Daten werden auf einer Schnittstelle von geografischen 
Informationssystemen im Internet zur Verfügung gestellt (WebGIS). 

Der e-Atlas ist verfügbar auf: www.unil.ch/eatlasvs. 

 

 

 

 

 

 
Hinweis für die Redaktionen 
Für zusätzliche Informationen wenden Sie sich an Jean-Michel Cina, Chef 
des DVER (027 606 23 00) und Leander Williner, Chef der DGBG 
 (027 606 28 00).  
 


